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Fortschreib un g L a n dscha ftspla n
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Grün zäsuren  un d Region a le Grün züge 

Da s Geb iet des Na chb a rscha ftsverb a n des weist ein e hohe Erholun gseign un g a uf. Zu den  Erholun gsla n dscha ften
gehören  Kra ichga u, Strom b erg, Kirschen gäu, Hecken gäu un d Nordschwa rzwa ld. Wichtige Fa ktoren  für die
Erholun gseign un g ein er L a n dscha ft sin d V ielfa lt, Eigen a rt un d Schön heit (siehe „L a n dscha ftsb ild“), un d die
Erreichb a rkeit un d Zugän glichkeit von Erholun gsräum en .
Für die Na herholun g spielen  sowohl in n erstädtische öffen tliche Grün flächen  a ls a uch der Außen b ereich, d.h. la n d-
un d forstwirtscha ftlich gen utzte Flächen  ein e Rolle. Siedlun gsn a h liegen  Klein ga rten a n la gen , Wiesen  un d
Streuob stwiesen  sowie im  Süden  des Geb iets großflächige Wa ldgeb iete, die von  den  Bewohn ern sta rk frequen tiert
werden . Beson ders wertvoll für die Erholun g un d la n dscha ftlich b eson ders sin d die öffen tlichen  Grün züge en tla n g der
Flussufer.
Die Klein gärten  zur priva ten  Nutzun g von  L a n dscha ft b efriedigen  zwa r da s Erholun gsb edürfn is der Ga rten n ut-zer,
schließen  jedoch ein e Nutzun g der Flächen  für die a llgem ein e Öffen tlichkeit a us. Hier führen  a llen fa lls öffen tliche
Spa zierwege durch Ga rten geb iete, die Grun dstücke sin d üb licherweise un zugän glich.
Ein  b eson ders hoher Freira um b eda rf ergib t sich in n erha lb  der Siedlun gsflächen  in  Wohn geb ieten , die ein e hohe
Besiedlun gsdichte un d wen ig priva t n utzb a res Grün  ha b en . Diese sin d die Pforzheim er In n en sta dt sowie Teile der
Nordsta dt un d des Ha ida ch un d klein e Bereiche in  den  Ortscha ften  b zw. Gem ein den . Währen d von  den  Ortscha ften
un d Gem ein den  kurze Wege in  die L a n dscha ft b estehen , ist dies vor a llem  a us der Pforzheim er Kern - un d Weststa dt
erschwert, wo sich zudem  n ur wen ige öffen tliche Grün a n la gen  b efin den .

Erholun gseign un g

Der Süden  des Pla n un gsgeb iets zeichn et sich durch sein en  dichten  Wa ldb esta n d un d hochgelegen e Siedlun gen  in
Rodun gsin seln  a us. Hier b egin n t die üb erregion a l b eka n n te Erholun gsregion  Schwa rzwa ld. Die L a n dscha ftsräum e im
Westen , Norden  un d Osten  weisen  ein  b ewegtes Relief a uf un d b ieten  vor a llem  üb erscha ub a re Acker- un d
Wiesen flächen , a uch im  Wechsel m it klein eren  Wa ldflächen . Ein e topogra phische Beson derheit stellen  die tief
ein geschn itten en  Flusstäler von  En z, Na gold un d Würm  da r.
Gem äß § 1 des Bun desn a turschutzgesetzes sin d die V ielfa lt, Eigen a rt un d Schön heit sowie der Erholun gswert von
Na tur un d L a n dscha ft a uf Da uer zu sichern . Die Eigen a rt ein er L a n dscha ft ist da b ei ein  „Schlüsselkriterium “, da
V ielfa lt b eson ders da n n  a ls positiv em pfun den  wird, wen n  es sich um  ein e V ielfa lt von  Elem en ten  ha n delt, die a ls
cha ra kteristisch für die jeweilige Kultur- oder Na turla n dscha ft em pfun den  werden .

L a n dscha ftsb ild

V erkehrsin fra struktur m it Stör- un d Ba rrierewirkun g 

Da ten quelle: Region a lverb a n d Nordschwa rzwa ld, Region a lpla n  2015, Bezug 2019
Teilka rte Grün zäsuren  un d Region a le Grün züge 

Grün zäsur Region a ler Grün zug 

Gren ze des Na chb a rscha ftsverb a n des PforzheimGem ein degren ze

Grün zäsuren  sollen  da s Zusa m m en wa chsen  b en a chb a rter Siedlun gen  b zw. da s En tstehen  b a n da rtiger
Siedlun gsstrukturen  verhin dern . Im  Pla n geb iet liegen  sie a n  den  Rän dern  der Sta dt Pforzheim  n a ch Birken feld,
Büchen b ron n  un d Eutin gen , zwischen  Isprin gen  un d Ersin gen , zwischen  Niefern  un d Öschelb ron n  un d im
Offen la n db ereich von  Würm .
Region a le Grün züge werden  im  Region a lpla n  a usgewiesen . Sie sin d große, zusa m m en hän gen de Freiflächen , die
ökologische, gesta lterische un d Erholun gsfun ktion en  b esitzen . U m  diese zu sichern, sin d in  ihn en  n eue Siedlun gs-
un d Gewerb ea n sätze n icht zulässig. Sie n ehm en  weite Teile des Pla n geb iets ein .

Da ten quelle: L a n desa n sta lt für U m welt, Messun gen  un d Na turschutz Ba den -Württem b erg (L U BW), Bezug 2019
Die Gren ze des Na turpa rks Schwa rzwa ld Mitte/Nord verläuft südlich der Kern sta dt un d um fa sst die Sta dtteile
Büchen b ron n , Huchen feld, Würm  un d Hohen wa rt sowie da s Geb iet Altgefäll un d die Ha gen schießsiedlun g. Birken feld
liegt m it der gesa m ten  Gem a rkun gsfläche im  Na turpark. In sgesa m t um fa sst der ca . 361.283 ha . Ziel ist die Sicherun g
der Sta n dortvorteile der L a n dscha ft Nordschwa rzwa ld. Der Nordschwa rzwa ld soll a ls Erho-lun gsla n dscha ft erha lten
un d en twickelt werden  sowie a ls in tern a tion a l b edeutsa m e Tourism usregion  en twickelt werden , um  den
Wirtscha ftszweig Tourism us la n gfristig zu sichern . Zen tra ler Besta n dteil da b ei ist die Berücksichtigun g des Na tur- un d
L a n dscha ftsschutzes, um  die n a türliche Aussta ttun g un d den  L a n dscha ftscha ra kter erha lten  un d n utzen  zu kön n en .
Eb en so sollen  Perspektiven  für ein e leb en sfähige L a n dwirtscha ft en twickelt (z.B. durch V erm a rktun g
region a ltypischer Erzeugn isse) sowie ein e n a turn a he Forstwirtscha ft gefördert werden .
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Freizeitein richtun gen  für Kin der un d Jugen dliche sin d Spielplätze, Ba llsportplätze, Ska tea n la gen  oder Jugen dtreffs.

Freira um versorgun g im  Siedlun gsra um
Da ten quelle: Na chb a rscha ftsverb a n d Pforzheim , Bezug 2019/2020, b ea rb eitet

Spielplätze un d freira um b ezogen e Freizeita n geb ote für Kin der un d Jugen dliche!(

(größere) in n erörtliche Grün flächen

Ma rka n te Aussichtspun kte in  Pforzheim  sin d Wa rtb erg, Ha chela n la ge un d Wa llb erg. Bei Büchen b ron n , Hohen wa rt
un d Niefern  erla ub en  Aussichtstürm e ein en  Blick in  die L a n dscha ft.

Da ten quelle: Na chb a rscha ftsverb a n d Pforzheim , Bezug 2019/2020, b ea rb eitet
Aussichtspun ktå '­ Aussichtsturm  

V orb eha ltsgeb iete für die Erholun g

Große, ökologisch weitgehen d in ta kte  Freiräum e sollen  erha lten  werden , in dem  weitere Zerschn eidun gseffekte
verm ieden  werden  un d große, von  verm ehrt a uftreten dem  V erkehrslärm  b efreite Zon en  b estehen . V om  RV NSW
a usgewiesen e V orb eha ltsgeb iete für die Erholun g b efin den  sich im  Nordschwa rzwa ld südlich der Ortsla gen  von
Birken feld.

Da ten quelle: Region a lverb a n d Nordschwa rzwa ld, Bezug 2020
Vorb eha ltsgeb iete für Erholun g un d Tourism us

Wa n derwege- un d Ra dwegen etz
Da ten quelle: Schwa rzwa ldverein , Region a lverb a n d Nordschwa rzwa ld, Na chb a rscha ftsverb a n d Pforzheim , Bezug 2020

Im  Geb iet des Na chb a rscha ftsverb a n des verla ufen  za hlreiche Wa n der-, Ra d- un d kom b in ierte Ra d-Wa n der-Wege.
Neb en  loka l un d region a l b edeutsa m en  Wegen  ist Pforzheim  n ördlicher Sta rt- un d En dpun kt des la n desweit
b edeutsa m en  Westweges un d des Mittelweges des Schwa rzwa ldverein s.

Fern ra dweg Ra drouten
Region a l b edeutsa m er Wa n derweg
Region a l b edeutsa m er kom b in ierter Ra d- un d Wa n derweg

Fern wa n derweg

Da ten quelle: Region a lverb a n d Nordschwa rzwa ld, Bezug 2019
Der L a n dscha ftsra hm en pla n  Nordschwa rzwa ld gren zt im  Geb iet des Na chb a rscha ftsverb a n des 24 „L a n dscha ften  m it
b eson derer Eigen a rt“ (a uch „Räum e m it b eson deren  Erleb n isqua litäten “) a b , von  den en  drei ra n dlich in  da s
Pla n geb iet des Na chb a rscha ftsverb a n des herein ra gen : die Wein b a u- un d Streuob stla n dscha ft des Pfin zga u um
Keltern  un d Nieb elsb a ch, da s En zta l zwischen  En zb erg un d Mühlha usen  un d da s Würm ta l. Währen d die ersten
b eiden  ein e b eson dere kulturhistorische Eigen a rt a ufweisen , wurde die Würm  a ufgrun d ihrer Na turn ähe un d
U n gestörtheit a usgewählt.

Räum e m it b eson deren  Erleb n isqua litäten

Da ten quelle: L a n desa n sta lt für U m welt, Messun gen  un d Na turschutz Ba den -Württem b erg (L U BW), Bezug 2019
Große Teile des V erb a n dsgeb iets sin d a ls L a n dscha ftsschutzgeb iete a usgewiesen . Da s L SG „L a n dscha fts-
schutzgeb iet für den  Sta dtkreis Pforzheim “ n im m t großflächig vor a llem  die Wälder im  Süden  des Pla n geb iets, a b er
a uch die Hän ge n ördlich von  Pforzheim  ein  (59,7 km ²). Die Schutzzwecke sin d so vielfältig wie die ge-schützten
L a n dscha ftsa usschn itte un d um fa ssen  die Bewa hrun g der V ielfa lt, Schön heit un d Eigen a rt eb en so wie die
L eistun gsfähigkeit des Na turha usha ltes un d die Erholun gseign un g der L a n dscha ft. Als Schutzzwecke des L SG
„Niefern er En zta l m it Seiten tälern “ werden  die V ielfa lt der Kulturla n dscha ft, ihre a rten reiche Tier- un d Pfla n zen welt
un d die wohn ortn a he Erholun g hervorgehob en  (4,38 km ²). Da s klein e, n ur n och um  Isprin gen  b estehen de L SG
„En tla n g der Autob a hn  Pforzheim  zwischen  Nöttin gen  un d Niefern “ sta m m t a us dem  Ja hr 1942 un d wollte da m a ls,
wie viele a n dere L a n dscha ftsschutzgeb iete zu dieser Zeit, die um geb en de L a n dscha ft für die „Erleb b a rkeit“ von  der
Autob a hn  a us b ewa hren  (2,48 km ²).
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Für da s L a n dscha ftserleb en  sin d wen ig zerschn itten e Räum e m it gerin ger L ärm b ela stun g von  hera usra gen der
Bedeutun g. Gera de in  sta rk urb a n isierten  V erdichtun gsräum en  stellt die a llgegen wärtige L ärm b ela stun g un d
Reizüb erflutun g ein en  b eson deren  Stressfa ktor da r, für den  stille, von n a turb estim m ten  Geräuschen  geprägte
L a n dscha ften  ein en  Ausgleich b ieten  kön n en . „Ruhige Räum e“ sin d im  Geb iet des Na chb a rscha ftsverb a n des
großflächig en tla n g des Würm ta les a usgewiesen , eb en so westlich von  Gräfen ha usen , n ördlich von  Isprin gen  un d
westlich von  Niefern .

Da ten quelle: Region a lverb a n d Nordschwa rzwa ld, Bezug 2019
Ruhige Räum e in n erha lb  V erdichtun gsra um , größer 4 qkm

Hoch 

Niedrig 

L a n dscha ftsb ildqua lität

Da ten quelle: L a n dscha ftsb ildqua lität für Ba den -Württem b erg n a ch Roser (2014)
Die la n desweite Bewertun g der L a n dscha ftsb ildqua lität ka n n  a ls Ma ß für die (em pfun den e) „Schön heit“ der
L a n dscha ft hera n gezogen  werden . Die Bewertun gsm ethode b erücksichtigt strukturelle Pa ra m eter (z.B. Topo-gra phie)
eb en so wie die Ergeb n isse um fa n greicher repräsen ta tiver Befra gun gen .
Da s Geb iet des Na chb a rscha ftsverb a n des b ietet a ufgrun d sein er b ewegten  Topogra fie viele Sichtb eziehun gen  a uf die
la n dscha ftsprägen den  b ewa ldeten  Hän ge des Schwa rzwa ldes, a uf exten siv gen utzte Streuob stwiesen  un d klein teilige
la n dwirtscha ftlich gen utzte Flächen . Durch diese V ielseitigkeit un d Na turn ähe b esitzen  weite Teile des Geb iets ein e
hohe b is sehr hohe L a n dscha ftsb ildqua lität. U m so a uffälliger stechen  die großen  Gewerb eflächen , da s üb erwiegen d
gewerb lich un d in dustriell gen utzte En zta l in  Pforzheim  sowie die Tra sse der A8 n ega tiv hervor.

Da ten quelle: Forstliche V ersuchs- un d Forschun gsa n sta lt Ba den -Württem b erg (FVA), Bezug 2019
Der Großteil der Wa ldflächen  im  V erb a n dsgeb iet ist gem äß Wa ldfun ktion en ka rtierun g a ls Erholun gswa ld
hervorgehob en . Die Ka tegorisierun g resultiert a us der geschätzten  Besucherdichte, der An geb otsvielfa lt a n
Erholun gsein richtun gen  sowie der Form  der Wa ldb ewirtscha ftun g. Die fußläufige Erreichb a rkeit vom  dicht b esiedelten
Siedlun gsgeb iet von  Pforzheim  ist jedoch n ur ein geschrän kt gegeb en  . Der Ha gen schieß gilt a ls da s wichtigste
Erholun gsgeb iet der Sta dt Pforzheim .

Erholun gswa ld Stufe 1a Erholun gswa ld Stufe 1b
Erholun gswa ld Stufe 2


